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 13.  S
o

ftw
are U

p
d

ate m
it M

X
D

E
C

U
P

 

 ZIM
O

 D
ecoder der Fam

ilien M
X62, M

X620, M
X63, M

X64, M
X64H

, M
X69, M

X690, M
X82 und alle 

zukünftige Typen können vom
 Anw

ender selbst m
it H

ilfe des D
ecoder-U

pdate-G
erätes M

XD
EC

U
P

 
(bzw

. M
XD

EC
U

PU
 = m

it U
SB-K

onverter) m
it neuen S

oftw
are-V

ersionen ausgestattet w
erden. 

D
ie neuen S

oftw
are-V

ersionen w
erden auf w

w
w

.zim
o.at (unter U

P
D

ATE) kostenlos zur V
erfügung 

gestellt, und enthalten neue Features, V
erbesserungen und K

orrekturen gegenüber den vorange-
henden V

ersionen. Für den U
pdate-V

organg w
ird auch das “ZIM

O
 S

ervice Tool” ZST (ab V
ersion 

1.4) gebraucht. D
iese S

oftw
are w

ird ebenfalls kostenlos von w
w

w
.zim

o.at bezogen. 

         
                        

     R
S-232 – D

SU
B-9-Stecker                                A

nschluss U
pdate-G

leis              Buchse 
                                                                                         B

etriebskontroll-LED
’s für N

etzgerät 
                                                                                         hinter der B

uchse 
 D

as U
pdate-G

erät  w
ird zusam

m
en m

it einem
 passenden N

etzgerät, m
it einem

 R
S-232 K

abel und - 
w

enn gew
ünscht - m

it einem
 U

SB-K
onverter geliefert (= A

u
sfü

h
ru

n
g

 „M
X

D
E

C
U

P
U

“).  
Falls aus irgendeinem

 G
rund nur das M

XD
EC

U
P selbst vorhanden sein sollte, können eine han-

delsübliche Spannungsquelle (G
leichspannung ungeregelt, 12 - 20 V, m

in. 300 m
A) , ein norm

ales 
serielles 9-poliges 1:1 K

abel und auch handelsübliche K
onverter (U

SB auf seriell) verw
endet w

er-
den. 

In
b

etrieb
n

ah
m

e u
n

d
 A

n
w

en
d

u
n

g
: 

Ein S
tü

c
k S

ch
ie

n
e w

ird als “U
pdate-G

leis” an der 2-poligen Schraubklem
m

e des M
XD

EC
U

P ange-
schlossen, auf dieses w

ird das Fahrzeug m
it dem

 betreffenden D
ecoder gestellt. N

atürlich ist auch 
ein direkter Anschluss des D

ecoders m
öglich; über dessen A

nschlüsse “Strom
abnehm

er” oder 
“Schiene”.  
Zum

 U
nterschied von Program

m
iervorgängen im

 Sinne der C
V-Program

m
ierungen ist der U

pdate-
V

organg und die dazugehörigen Q
uittierungen nicht abhängig von am

 D
ecoder angeschlossenen 

V
erbrauchern (solche sind hier w

eder notw
endig noch hinderlich). 

  

 Z
u

 b
ea

ch
ten

 ... 

Kritisch können u.U
. V

erb
rau

ch
er in

 d
er L

o
k sein, die nicht am

 D
ecoder angeschlossen sind (und 

daher von diesem
 nicht abgeschaltet w

erden können) - w
egen B

egrenzung durch eine Strom
quel-

lenschaltung im
 M

XD
EC

U
P

. A
ls G

renzw
ert hierfür gelten 150 m

A. In solchen Fällern kann der U
p-

date-V
organg m

isslingen; dann m
üssen die betreffenden V

erbraucher in der Lok abgekoppelt w
er-

den oder der Lok zum
 U

pdate aus der Lok entnom
m

en w
erden. 

B
ei V

erw
endung von

 e
xtern

e
n

 E
n

erg
ie

sp
eic

h
er-K

ondensatoren am
 D

ecoder, w
ie sie zur Ü

berbrü-
ckung von strom

losen Streckenabschnitten (siehe K
apitel 17) verw

endet w
erden, ist unbedingt dar-

auf zu achten, dass die dort em
pfohlene D

rossel-S
pule tatsächlich verw

endet w
ird; ohne eine sol-

chen ist das Q
uittierungsverfahren des D

ecoders gegenüber M
XD

EC
U

P nicht m
öglich. Es gibt zw

ar 
in ZST auch eine „Blind-U

pdate-O
ption“ (w

o unabhängig von eintreffenden Q
uittungen w

eiterpro-
gram

m
iert w

ird) aber dies ist nicht w
irklich zu em

pfehlen. 

N
un w

ird zunächst das N
etzg

erät an M
XD

EC
U

P angeschlossen, daraufhin leuchtet eine grüne LED
 

(sichtbar durch die Stecker-Ausnehm
ung); danach w

ird die V
erbindung m

it dem
 C

o
m

p
u

ter herge-
stellt (über R

S-232-K
abel oder K

abel und U
SB-K

onverter), die grüne LED
 erlischt. 

D
er eigentliche U

pdate-V
organg w

ird jetzt vom
 C

om
puter aus m

it dem
 “Z

IM
O

 S
ervic

e T
o

o
l” Z

S
T 

(ab V
ersion 1.4, besser die jew

eils aktuellste V
ersion) gestartet und gesteuert 

D
a ZST häufig verändert und ausgebaut w

ird (das Program
m

 hat auch zahlreiche andere Aufgaben 
im

 R
ahm

en des ZIM
O

 S
ystem

s), kann an dieser S
telle keine detaillierte B

eschreibung des Ablaufs 
gegeben w

erden. Es befindet sich jedenfalls auf der Startseite von ZST ein “Button” für „Starten m
it 

D
ecoder-U

pdate-G
erät”. D

ie w
eiteren V

orgänge, w
ie A

usw
ahl der C

O
M

-Schnittstelle, Ausw
ahl des 

S
oftw

are-Files (S
am

m
el-File m

it den aktuellen S
oftw

are-V
ersionen aller ZIM

O
 D

ecoder), Ausw
ahl 

des D
ecoder-Typs, Starten des U

pdates, K
ontrolle des Fortschrittes, und B

eendigung ergeben sich 
aus der B

edienungsoberfläche bzw
. sind der O

nline-Anleitung zu entnehm
en. 

Im
 M

XD
EC

U
P  selbst leuchten w

ährend des eigentlichen U
pdate-V

organges die beiden LED
s (rot 

und grün - sehr schnelles Flackern). D
ies zeigt, dass D

atenpakete zum
 D

ecoder geschickt w
erden, 

und Q
uittungen vom

 D
ecoder em

pfangen w
erden. N

ach Ende des V
organges erlöschen die LED

s. 
B

ei Fehlschlag eines U
pdate-V

organges (durch ZST 
gem

eldet) kann ein neues U
pdate nach einer W

ar-
tezeit von 5 sec gestartet w

erden.  
             


